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Berktold will nicht zahlen

Ex-Bürgermeister wehrt sich gegen Rückforderungen.

Von Matthias Matz

Seeg Der Pflegeskandal um Ex-Bürgermeister Markus Berktold wird die
Gemeinde Seeg wohl noch eine Weile beschäftigen. Wie Bürgermeister Lorenz
Schnatterer im Gemeinderat bekannt gab, wehrt sich der inhaftierte ehemalige
Rathauschef weiter gegen Gehaltsrückforderungen und hat Widerspruch
gegen einen entsprechenden Bescheid der Gemeinde eingelegt. Damit ist laut
Schnatterer jetzt das Verwaltungsgericht Augsburg am Zug. Es könne aber bis
zu einem Jahr dauern, bis das Gericht zu einer Entscheidung komme.

Bereits gegen einen ersten Bescheid hatte der ehemalige Kommunalpolitiker
demnach Einspruch eingelegt, daraufhin hatte die Gemeinde nachgebessert.
Hintergrund ist, dass Seeg das Gehalt von seinem ehemaligen Bürgermeister
zurückhaben will, das Berktold noch nach seiner Inhaftierung erhalten hat. Wie
hoch die Forderungen der Kommune sind, dazu wollte sich Schnatterer mit
Verweis auf das laufende Verfahren nicht äußern.

Dem wegen Betrugs und Untreue verurteilten ehemaligen Gemeindeoberhaupt
wurden von Januar 2023 bis zur Rechtskräftigkeit seines Urteils im März 2025
zum Teil noch die vollen Bezüge ausgezahlt. Vergangenes Jahr entschied der
Gemeinderat dann, einen Rechtsanwalt damit zu beauftragen, damit die
Gemeinde dieses Geld überhaupt zurückfordern kann.

Allerdings steht sie dabei in einer Reihe mit anderen, die zum Teil Forderungen
im Millionenbereich gegenüber dem ehemaligen Bürgermeister erheben –
darunter der Caritas-Verein Seeg.


